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Stadt Tornesch • Postfach 21 42 • 25437 Tornesch

An die Mitglieder des
Bau- und Planungsausschusses

n a c h r i c h t l i c h
an alle übrigen Ratsfrauen und Rats-
herren sowie bürgerlichen Mitglieder

Der Vorsitzende des
Bau- und Planungsausschusses
Geschäftsstelle
Wittstocker Str. 7
25436 Tornesch

Auskunft erteilt: Marion Grün
Zimmer: 111  1. Obergeschoss
Telefon: 04122-9572-300
Fax: 04122-9572-333
E-Mail:        marion.gruen@tornesch.de
Internet: www.tornesch.de

Tornesch, den 21.02.2017

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Einvernehmen mit Herrn Bürgermeister Krügel lade ich Sie zu einer
öffentlichen Sitzung des Bau- und Planungsausschusses

am Montag, den 06.03.2017 um 19:30 Uhr imSitzungssaal im Rathaus Tornesch, Wittstocker 
Str. 7 ein.

Tagesordnung

TOP Betreff Vorlage

   Öffentlicher Teil

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit   
2 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde   
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.01.2017   
4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse   
5 Bericht der Verwaltung   VO/17/030

6 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
7 Umgestaltung der A 23 Autobahnauffahrt Tornesch   VO/17/032

8 VEP - Verkehrsentwicklungsplan   
9 Unterhaltung der Wirtschaftswege und der Geh- und Radwege   VO/17/029

10
B-Plan 102 "Südlich Uetersener Str., Östlich Willy-Meyer-Str." (ehe-
malige Post)
Aufstellungsbeschluss und Freigabe zur frühzeitigen Beteiligung   

VO/17/036

11 B-Plan 103 "Westlich Willy-Meyer-Str." (Ehemalige Sparkasse)
Aufstellungsbeschluss, Freigabe zur frühzeitigen Beteiligung   VO/17/037

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung durch 
den Ausschuss voraussichtlich nichtöffentlich beraten.

12 Bericht der Verwaltung   
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13 Anfragen von Ausschussmitgliedern   
14 Planüberlegungen "Ortskernbereich"   VO/17/033

15 Tornesch am See
Vergabe der Betreuung eines Investorenauswahlverfahrens   VO/17/027

16 Erteilung des gemeindlichen Einvernehmen (§ 36 BauGB)
Neubau eines Wohnhauses am Koppeldamm   VO/17/028

17 Ausübung des gemeindlichen Vorkaufsrechts   

Mit freundlichen Grüßen

gez. Henry Stümer
Vorsitzender
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Mitteilungsvorlage

Federführend:

Bau- und Planungsamt

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/17/030

öffentlich
16.02.2017

Roland Krügel

Marion Grün

Bericht der Verwaltung
Beratungsfolge:
Datum Gremium

06.03.2017 Bau- und Planungsausschuss

Fahrradgarage
Die Baugenehmigung für die Fahrradgarage ist durch den Kreis Pinneberg mit der Auflage 
erteilt worden, für den WC-Kern einen Energieausweis vorzulegen. Das Planungsbüro wurde 
bereits entsprechend beauftragt, so dass die Prüfung des Zuwendugnsantrages in Kürze 
fortgesetzt werden kann.

Aufzugsanlage am Bahnhof
Der von der Gegenseite vorgelegte Vergleichsvorschlag ist von allen Beteiligten geprüft und 
angenommen worden. Die entsprechenden Erklärungen sind dem Gericht gegenüber abge-
geben worden, so dass nunmehr der gerichtliche Vergleichsbeschluss erwartet wird. Parallel 
dazu haben Gespräche mit der Baufirma bezüglich der Durchführung der Sanierung stattge-
funden, die sehr positiv verlaufen sind. Sobald der Vergleichsbeschluss vorliegt, kann mit der 
Sanierung begonnen werden. 

Erneuerung der Kanalisation in der Friedlandstraße zwischen Esinger Straße und Frie-
densallee

Mit den Bauarbeiten zur Erneuerung der Kanalisation wird voraussichtlich Mitte März begon-
nen. Für die Umsetzung der Maßnahme ist derzeit folgender Bauablauf vorgesehen.

1. Einbau der Abwasserpumpstation Grundstück Höhe Friedensallee
2. Erneuerung Kanalisation Abschnitt Friedensallee bis Paul-Klee-Weg
3. Erneuerung Kanalisation Abschnitt Paul-Klee-Weg bis Alter Sportplatz
4. Erneuerung Kanalisation Abschnitt Alter Sportplatz bis Sompweg
5. Erneuerung Kanalisation Abschnitt Sompweg – Esinger Straße
6. Erneuerung Wasserversorgungsleitung und Erneuerung Gehweg Süd

Für die Bauarbeiten wird eine Vollsperrung jeweils eines der Teilabschnitte erfolgen. Die 
anderen Teilabschnitte können durch die Anlieger genutzt werden. Der Durchgangsverkehr 
wird für die gesamte Bauzeit umgeleitet. Für Fußgänger steht der nördliche Gehweg zur Ver-
fügung. 

Mittelabfluss für Straßenunterhaltung

Die für 2016 vorgesehenen Maßnahmen zur Straßenunterhaltung und die dafür zur Verfü-
gung gestellten Haushaltsmittel werden laufend fortgesetzt und abgerufen. Aufgrund der 

TOP 5.
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Witterung sind nicht alle Maßnahmen in 2016 komplett fertig gestellt worden. Sowohl Restar-
beiten als auch die Schlussabrechnungen stehen zum Teil noch aus. Die durch Restebildung 
gesicherten Haushaltsmittel weden kurzfristig abfließen.

Alte Ahrenloher Schule

Die Vergabezutimmungen des Kreises für die Bauftragung der Außenanlagen und Maurerar-
beiten liegen inzwischen vor, so dass mit der Baustelleneinrichtung in der 8. KW begonnen 
wird.

Tornesch am See

B-Plan 82 „Östlich Merlinweg”
Weiterhin intensive Bautätigkeit bei der parallelen Durchführung der Erschließungs- und 
Hochbaumaßnahmen. 

B-Plan 98 „Westlich Kleiner Moorweg“
Die Fa. Johannssen aus Busdorf hat wie vorgesehen am 13.02.2017 mit der Leitungsverle-
gung für die Ableitung des im nördlichen Teil des B-Planes 98 künftig anfallenden Schmutz-
wassers an der im Kleinen Moorweg vorhandenen Abwasserpumpstation begonnen.

K 22

Über neue Entwicklungen wird gfs. in der Stizung mündlich berichtet.

Prüfungen:
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
überarbeitete Beschlusstabelle
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Bau- und Planungsamt                             Tabelle zur Beschlussverfolgung                                                                                  16.08.2016 16.02.2017

Schlagwort Beschluss beraten

am

weitere

Gremien

Stand des Verfahrens/ Beschlussumsetzung

B-Plan 76 “südlich Schäferweg”

Aufstellungsbeschluss

Aufhebungsbeschluss

04.05.09

21.03.2016

Vorplanungsauftrag für die Wasserfläche mit angrenzender

Parkanlage vom 06.10.2014

Umsetzung bis Ende 2015

Aufteilung in 3 einzelne B-Pläne beabsichtigt (97,98,99)

B-Plan 97 “nördl. Baumschulenweg, 

südl. Schäferweg“ (See)

Aufstellungsbeschluss

Veränderungssperre       

06.06.2016

06.06.2016

B-Plan 98”Westlich Kleiner

Moorweg, südlich Schäferweg“

Aufstellungsbeschluss

Auslegungsbeschluss

Erneuter Auslegungsbeschluss

Satzungsbeschluss

29.02.2016

06.06.2016

05.09.2016

05.12.2016 RV13.12.2016

Frztg. Öffentlichkeitsbeteiligung: 22.03.2016

TÖB: 04.04. – 20.05.2016

Auslegung: 22.06. – 22.07.2016

Auslegung.:04.10. - 04.11.2016

B-Plan 99 "östl. Baumschulenweg" noch keiner 05.11.2015 Verschoben bis zur Klärung "See"

B-Plan 47, 3. Änderung+ Erweiterung 

„Businesspark Tornesch Erweiterung 

nördl. Asperhorner Weg“

Aufstellungsbeschluss

Entwurfsberatung, Freigabe d. Entwurfs 

zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 

Auslegungsbeschluss

Erneuter Auslegungsbeschluss

04.02.13

14.08.2013

21.10.2013

03.11.2014

offen

Frztg. Öffentlichkeitsbeteiligung: 24.09.2013

TÖB: 26.08. – 26.09.2013

Erneuter Aufstellungsbeschluss

Auslegung:13.01. – 13.02.2015

45. F-Planänderung

„Businesspark Tornesch“

(Hotel)

Aufstellungsbeschluss, Freigabe zur 

frühzeitigen

Öffentlichkeitsbeteiligung

Auslegungsbeschluss

01.09.2014

offen

Frztg. Öffentlichkeitsbeteiligung: 04.11.2014

B.Plan 47, 5. Änderung

„Businesspark Tornesch“

neben GLS

Aufstellungsbeschluss, Freigabe zur frztg.

Öffentlichkeitsbeteiligung Änderung des 

Geltungsbereiches

Satzungsbeschluss

03.02.14

07.09.2015

05.09.2016

05.12.2016 RV13.12.2016

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung am 17.03.14

Erneute frztg. Öffentlichkeitsbeteiligung am: 20.10.2015

Auslegung: 29.01. – 29.02.2016

Auslegung: 04.10. - 04.11.2016

B-Plan 47, 6. Änderung

„Businesspark Tornesch“

(Hotel)

Aufstellungsbeschluss, Freigabe zur 

frühzeitigen

Öffentlichkeitsbeteiligung

Auslegungsbeschluss 

01.09.2014

offen
Frztg. Öffentlichkeitsbeteiligung: 04.11.2014

44. F-Planänderung „Ahrenloher

Str. – Am Moor“

Aufstellungsbeschluss Änderung des 

Geltungsbereiches 07.07.2014

07.09.2015

Frztg. Öffentlichkeitsbeteiligung am 04.11.2014

Erneute Frztg. Öffentlichkeitsbeteiligung am: 20.10.2015

Nach Konzepterstellung durch den Investor Abstimmung mit der

Landesplanung

Ortskernentwicklung Zustimmung zum Planungsansatz der AC 

Planergruppe

09.11.2015

21.03.2016

Workshop

Bildung eines Arbeitskreises: 2. Sitzung am 31.01.2017

B-Plan 91 „Ortskern: südl. 

Friedrichstraße“

Aufstellungsbeschluss

Veränderungssperre       

02.02.2015

05.12.2016 RV13.12.2016

B-Plan 89 „Ortskern“

Aufteilung in die B-Pläne:

BP 91, 92, 93, 94

Aufstellungsbeschluss 07.07.12014

02.03.2015

Vorstellung Planungsbüros im Bau- und Planungsausschuss am

17.11.2014

Beauftragung AC Panergruppe
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5 von 29 der Zusammenstellung



B-Plan 92 „Ortskern: Willy-

Meyer Str./ westl. Esinger Str.“

Aufstellungsbeschluss

Veränderungssperre

02.02.2015 

05.12.2016 RV13.12.2016

B-Plan 93 „Ortskern:

Tornescher Hof/Bahnhofsplatz“

Aufstellungsbeschluss 02.02.2015

B-Plan 94 „Ortskern: östl. der

Bahn“

Aufstellungsbeschluss 02.02.2015

47. F-Planänderung „Nördl. Schäferweg“ Aufstellungsbeschluss, Freigabe zu frzt. 

Beteiligungen

Auslegungsbeschluss

30.03.15

18.07.2016

Frztg.Ö-Betlg. : 07.07.2015

B-Plan 95 „Nördl. Schäferweg“ Aufstellungsbeschluss, Freigabe zu frzt. 

Beteiligungen Auslegungsbeschluss

30.03.15

18.07.2016

Frztg.Ö-Betlg. : 07.07.2015

TÖB: 04.04.  – 20.05.2016

48. F-Planänderung „südl. Schäferweg, 

östl. Großer Moorweg“

Aufstellungsbeschluss

Erneuter Aufstellungsbeschluss

06.07.2015

06.06.2016

Frztg. Öffentlichkeitsbeteiligung: offen

B-Plan 96 „östlich Großer

Moorweg, zwischen Schäferweg

und Brandskamp“

Aufstellungsbeschluss

Erneuter Aufstellungsbeschluss

u.Freigabe z. frztg. Ö-betlg.

09.11.2015

05.09.2016

B-Plan 80, 1. Änderung „östl.

Großer Moorweg“

Aufstellungs- und

Auslegungsbeschluss

06.06.2016 überplant durch B-Plan 96 "östl. Großer Moorweg, zw. Schäferweg und 

Bramskamp"

K 22

Schreiben an Kreis wg. Rückstellung 

Ausbau, Gesamtverkehrsplan

Erarbeitung Zielkatalog Auslegung 

Planfeststellungsunterlagen Erneute 

Auslegung

Resolution der RV

30.11.09

29.02.2016

RV

15.03.2016

Post ab 01.04.10

Aufforderung vom 13.04.10

29.09. – 29.10.2014

05.01. – 05.02.2016

Verkehrsgutachten

Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 

an 4 Büros Integriertes Verkehrskonzept 

Ausschreibungstext beschlossen

Vergabevorschlag

Untersuchung Bahnquerung

NEG

Abwägung der Anregungen

06.12.10

06.06.11

05.03.12

06.08.12

01.10.12

04.02.13

07.07.14

29.02.2016

Aufforderung ist erfolgt

Verweis an Fraktionen wegen Vergabeentscheidung

Öffentlichkeitsbeteiligung analog B-Plan-Verfahren

Auftragsvergabe ist erfolgt

Ergebnisse Herbst 2014

Vorstellung der Ergebnisse durch Büro am 01.12.2014

Ende öffentliche Beteiligung : 14.09.2015

Umgestaltung Fahrradgarage

SPD-Antrag Vorstellung Planung 

Förderantrag bei NAH S-H im Mai 2015 

gestellt

Beratung

Beschluss zur Vollfassade

Antrag GVFG 26.05.2016

06.05.13

02.09.13

07.10.2015

01.02.2016

Seit Anfang

August 2016

Prüfauftrag: Umgestaltung mit offenem Erdgeschoss

Fortführung der Planung in der 1. Jahreshälfte 2015

Umplanung erforderlich um Zuwendungsvoraussetzungen zu erfüllen

Umplanung EG offen, Entfernung E-Bike-Komponenten

Baufachliche Prüfung durch GmSH

Innenbereichssatzung

Koppeldamm

Aufstellungsbeschluss

Auslegungsbeschluss

Erneuter Auslegungsbeschluss

05.03.2012

21.10.2013

01.06.2015

Entlassung aus LSG

Auslegung: 25.11. – 27.12.2013

Auslegung: 02.10. – 02.11.2015
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Energetische Sanierung der

„Alten Ahrenloher Schule“

Mittelfreigabe zur Fortsetzung der Planung 

für die Antragstellung bei der Aktiv Region

Info über Antragsrückstellung

Antragstellung am 08.02.2016
03.11.2014

Beschluss des HA am 09.03.15 zur Sanierung unter der

Voraussetzung, dass die Förderquote von 75% der zuwendungsfähigen 

Kosten bewilligt wird.

Zurückstellung der  Maßnahme  Gebäudesanierung bis Herbst

2015. Notwendige Instandsetzung der Entwässerungsleitungen und

Wintersicherung des Gebäudes sind abgeschlossen

Zuwendungsbescheid über 342.580,-€

Neubau Straße „An der Kirche“

in Zusammenhang mit

Kanalisationsmaßnahmen

Entwurfsberatung und Freigabe zur 

Anliegerversammlung

30.03.15 Zurückstellung der Maßnahme bis zur Beendigung der

Hochbaumaßnahme bis 2018

Verkehrsbelastung Ahrenloher

Straße

Die Verwaltung ist beauftragt, beim 

Baulastträger LBV-SH zu intervenieren, 

um unverzüglich

Maßnahmen zur

Lärmreduzierung zu prüfen.
01.06.2015

Die Maßnahmen aus dem Beschluss vom 01.06.15 sind im Wesentlichen 

Angelegenheit der Stadt. (vgl. Bericht d. Verwaltung zur Sitzung des Bau- 

und Planungsausschusses am 07.09.2015)

Abstimmungstermin mit dem Kreis Pinneberg Anfang Oktober 2015

Gemeinsamer Termin Kreis/LBV/Stadt : 16.06.2016

Neubau der Straße Am Moor zwischen 

Thujaweg und

Brookkamp

Entwurfsplanung und Freigabe zur 

Anliegerversammlung

Freigabe des Bauprogramms

07.10.2015

05.09.2016

Anliegerversammlung: 08.12.2015 und 19.07.2016

Umsetzung 2017

Stellplatzsatzung Erarbeitung parallel zur

Änderung der LBO in der

Verwaltung und den Fraktionen

01.02.2016

46. F-PlanÄnd. "nördl. Pinneberger Str." Aufstellungsbeschluss u. Freigabe zur 

frztg. Ö-betlg.

05.09.2016 frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung: 29.11.2016

B-Plan 90 "nördl. Pinneberger Str. " Aufstellungsbeschluss u. Freigabe zur 

frztg. Ö-betlg.

05.09.2016 frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung: 29.11.2016

Erneuerung der Kanalisation in der 

Friedlandstr. Zw. Esinger Str. und 

Friedensalle

Freigabe als Maßnahme der 

Straßenunterhaltung

05.09.2016 Umsetzung 2017

Ergänzung der großen Kreuzung durch 

Bau eines Rechtsabbiegers in die L 107

Freigabe von Planungsmitteln 07.11.2016

Werbesatzung Satzungsbeschluss 05.12.2016 RV13.12.2016 Bekantmachung 20.12.2016, Rechtskraft 21.12.2017

vorhabenbezogener B-Plan 101 "südl. 

Uetrsener, westl. Willy-Meyer-Str."

Aufstellungsbeschluss 05.12.2016
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Fraktionsantrag der SPD

Federführend:

Bau- und Planungsamt

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/17/032

öffentlich
16.02.2017

Manfred Mörker

Marion Grün

Umgestaltung der A 23 Autobahnauffahrt Tornesch
Beratungsfolge:
Datum Gremium

06.03.2017 Bau- und Planungsausschuss

Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung

Auf anliegenden Fraktionsantrag der SPD-Fraktion wird verwiesen.

Prüfungen:
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: ja nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert
teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen

Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein

TOP 7.
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Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Beschluss(empfehlung)  

Anlage/n: 
Fraktionsantrag der SPD-Fraktion

TOP 7.
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SPD-Fraktion 

Tornesch, d. 9.2.2017 

 

 

An den Vorsitzenden des Bau- und Planungsausschusses 

Herrn Henry Stümer 

Nachrichtlich: Herrn Bürgermeister Roland Krügel 

über Frau Marion Grün 

 

 

Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 6.3.2017 

 

Sehr geehrter Herr Stümer, 

sehr geehrte Mitglieder des Bau- und Planungsausschusses der Stadt Tornesch. 

Die SPD-Fraktion beantragt den Tagesordnungspunkt 

Umgestaltung der A 23 Autobahnauffahrt Tornesch 

auf die Tagesordnung zu setzen. 

 

In diesem Zusammenhang lautet unser Beschlussvorschlag wie folgt: 

Der Bau- und Planungsausschuss beauftragt die Verwaltung der Stadt Tornesch, bei den zuständigen 

Straßenverkehrsbehörden einen Antrag auf Umgestaltung der A 23 Autobahnauffahrt einzureichen. 

 

 

TOP 7.

10 von 29 der Zusammenstellung



 

Begründung: 

Im neuen Bundesverkehrswegeplan wurde der sechsspurige Ausbau der A 23 zwischen Tornesch und 

HH - Eidelstedt in den „vordringlichen Bedarf Plus“ aufgenommen. 

Im Verkehrsentwicklungsplan der Stadt Tornesch wurde explizit darauf hingewiesen, dass die 

derzeitige Zuführung zur A 23 in Richtung Hamburg zu knapp bemessen ist, um bei 

Spitzenverkehrszeiten den Fahrzeugandrang sinnvoll zu bewältigen. 

Um Rückstaus und Unfallrisiken zu minimieren, böte es sich daher an, die Autobahnauffahrt nach 

Osten zu verlegen und dort eine neue Rampe zu bauen. 

Dann wäre ein Rechtsabbiegen auf die Autobahn Richtung Hamburg möglich, was Rückstaus 

vermeidet, wie sie jetzt auf der derzeitigen Linksabbiegespur vorkommen. 

 

Da sich mit dem geplanten Ausbau der A 23 auf sechs Spuren eine gute Gelegenheit für die 

Realisierung der Maßnahme bietet, wird die Verwaltung beauftragt, umgehend einen 

entsprechenden Antrag zu stellen. 

 

 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

Für die SPD-Fraktion 

Manfred Mörker 
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Beschlussvorlage

Federführend:

Bau- und Planungsamt

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/17/029

öffentlich
16.02.2017

Karen Röseke

Karen Röseke

Unterhaltung der Wirtschaftswege und der Geh- und Radwege
Beratungsfolge:
Datum Gremium

06.03.2017 Bau- und Planungsausschuss

Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Aufgrund des Wirtschaftswegekonzept (Vorlage VO/12/314, 24.04.2012), des Maßnahmen-
vorschlages (Vorlage VO/15/254, 02.02.2016) sowie der Haushaltsanmeldungen und 
-beratungen (Dezember 2016) plant die Verwaltung im Rahmen der Unterhaltung der

Wirtschaftswege 
die Instandsetzung  „Voßberg“ für ca. 100.000 Euro. 

Der Voßberg soll auf einer Strecke vom Kanaldamm bis zum Langenhofer Weg ein-
schl. des Stichweges (ca. 1200 Meter) eine neue Asphaltdecke erhalten. 

Geh- und Radwege 
die Sanierung der Gehwege in der „Hafenstraße“ für 50.000 Euro. 

In der Hafenstraße zwischen der Pinneberger Straße bis zum Hasweg bzw. Riedweg 
soll die vorhandene Befestigung der Gehwege aufgenommen werden. Die Zufahrten 
sollen mit Betonrechteckpflaster (grau), der Gehweg mit Betongehwegplatten und der 
Bereich der Baumwurzeln in Glensanda hergestellt werden. Die aufgenommenen 
Gehwegplatten werden soweit wie möglich wieder verwendet.

Die Bearbeitung der Maßnahmen wird in Kooperation mit einem externen Ingenieurbüro er-
folgen. Nach Genehmigung des Haushalts 2017 können die vorbereitenden Aufträge erteilt 
werden.

Prüfungen:
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

TOP 9.

12 von 29 der Zusammenstellung



Vorlage VO/17/029 der Stadt Tornesch                                                            Seite: 2/3

Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: x ja nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: x vollständig eigenfinanziert
teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung

x Keine Auswirkungen

Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja x nein
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja x nein

Produkt/e:
2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*: 150.000
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Beschluss(empfehlung)  
Der Bau- und Planungsausschuss beauftragt die Verwaltung  die o.g. Maßnahmen durchzu-
führen.

gez.
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Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
keine
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Beschlussvorlage

Federführend:

Bau- und Planungsamt

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/17/036

öffentlich
20.02.2017

Henning Tams

Henning Tams

B-Plan 102 "Südlich Uetersener Str., Östlich Willy-Meyer-Str." (ehema-
lige Post)
Aufstellungsbeschluss und Freigabe zur frühzeitigen Beteiligung
Beratungsfolge:
Datum Gremium

06.03.2017 Bau- und Planungsausschuss

Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Über das Projekt eines Ärztehauses im Ortskern wurde am 05.12.2016 zuletzt beraten, da-
mals wurde der Aufstellungsbeschluss für den B-Plan 101 gefasst, der den Bereich der ehe-
maligen Post und der ehemaligen Sparkassenfiliale umfasste. Zwischenzeitlich ist der Ent-
wurf vom Investor in Zusammenarbeit mit dem Ortskernbeirat und der Verwaltung weiterent-
wickelt worden, so dass die Freigabe zur frühzeitigen Beteiligung erfolgen kann. Da es sich 
um zwei separate Vorhabenträger handelt (Herr G. S. ist Eigentümer der ehemaligen Spar-
kasse (Willy-Meyer-Str. 3-5), Herr L. S. möchte auf dem Grundstück der ehemaligen Post 
(Willy-Meyer-Str. 1) einen Neubau eines Ärztehauses errichten), werden zwei vorhabenbezo-
gene Bebauungspläne aufgestellt: Der B-Plan 102 für den Bereich der ehemaligen Post (ein-
schl. eines Streifens des Nachbargrundstücks) und der B-Plan 103 für das Grundstück der 
ehemaligen Sparkasse. Die Aufstellungsbeschlüsse für die B-Pläne 102 und 103 ersetzen 
den Aufstellungsbeschluss für den B-Plan 101.

Die bereits erörterten Zielsetzung einer Betonung der städtebaulich bedeutsamen Ecksituati-
on durch eine Bebauung mit 2-3 Vollgeschossen mit Staffelgeschoss, einer aufeinander ab-
gestimmten baulichen Gestaltung insbesondere der Fassaden der beiden Gebäudeteile 
bleibt unverändert. Erreicht wird dies durch die beiden vorhabenbezogenen B-Pläne und die 
konkretisierenden dazugehörigen Durchführungsverträgen mit den beiden Vorhabenträgern.

Die B-Pläne werden als Bebauungspläne der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren 
(13 a BauGB) durchgeführt. Auf eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung soll jedoch nicht 
verzichtet werden, sie soll im Rahmen einer Abendveranstaltung stattfinden.

Die dieser Vorlage beigefügten Anlagen enthalten erste Entwürfe zu den Festsetzungen der 
vorhabenbezogenen Bebauungspläne, der Vorhaben- und Erschließungspläne (Lageplan mit 
Darstellung der vorgesehenen Voll- und Staffelgeschosse und der Stellplätze), zu den 
Fassaden und dem Stellplatzbedarf und –nachweis. Hier erfolgt zum nächsten Beschluss, 
dem Auslegungsbeschluss, noch eine Konkretisierung! Die frühzeitige Beteiligung, dessen 
Freigabe mit diesem Beschluss erfolgen soll, dient dazu, vor Weiterentwicklung des Entwur-
fes weitere Planungsaspekte zu sammeln. 
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Prüfungen:
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: ja x nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert
teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen

Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:
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2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Beschluss(empfehlung)  

1. Für das Gebiet südlich der Uetersener Straße in einer Tiefe von ca. 25 bis 50 m und 
westlich der Willy-Meyer-Str. in einer Tiefe von ca.40 m wird, wie aus dem beiliegen-
den Lageplan ersichtlich, der B-Plan 102 aufgestellt. Planungsziel ist das Schaffen 
der planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Bau eines 3-4 geschossigen Ärz-
tehauses im Ortskern Tornesch. Der Bebauungsplan soll als Bebauungsplan der In-
nenentwicklung im beschleunigten Verfahren (gem. § 13a BauGB) aufgestellt wer-
den.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB); es ist ortsüblich bekannt zu machen, dass der Bebauungsplan im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
aufgestellt werden soll.

3. Der Bebauungsplan soll als vorhabenbezogener Bebauungsplan aufgestellt werden..

4. Der vorliegende Planentwurf zum B-Plan 103 wird in der vorliegenden Fassung gebil-
ligt.

5. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB ist in Form einer Infor-
mationsveranstaltung durchzuführen.

gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
Geltungsbereich
Planungsinhalte
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01_Entwurf der Inhalte zu den B-Plänen 102 und 103 

Baulinie:  
Baukörper muss an diese Linie gebaut werden 
(ergänzende textliche Festsetzung: Baugrenzen  
und Baulinien dürfen durch Eingangsüberdachungen 
und/oder Vordächer um bis zu 1,5 m überschritten 
werden) 

Baugrenze:  
Baukörper darf diese Linie nicht überschreiten 

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu Gunsten 
der Allgemeinheit zu belastende 
Grundstücksflächen 

Art und Maß der baulichen Nutzung: 
• Kerngebiet 
• Grundflächenzahl: 0,6 
• Geschlossene Bauweise 
• 2 Vollgeschosse + Staffelgeschoss max. 

zulässig 
• Firsthöhe 12 m max. zulässig 

Art und Maß der baulichen Nutzung: 
• Kerngebiet 
• Grundflächenzahl: 0,6 
• Geschlossene Bauweise 
• 3 Vollgeschosse + Staffelgeschoss max. zulässig 
• Firsthöhe 15 m max. zulässig 

Fläche für Stellplätze 
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02_Lageplan Bebauung (mit Darstellung des vorgesehenen Neubaus, der Voll- und Staffelgeschosse und der Stellplätze) 
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Fassadenansicht Ärztehaus: Willy-Meyer-Str.  

Fassadenansicht Ärztehaus: Uetersener Str. 

Zufahrt 

Zufahrt 

03_Fassadenentwurf 
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04_Stellplatzbedarf 

Vorgesehene Nutzung und erforderliche Stellplätze 
 
Ärztehaus (eh. Post) [Architekturbüro W.Schulz – Inh. Ute Bargmann, 18.09.2016] 

 
EG:   Ladenflächen (ca. 300 m² Nutzfläche)     
1.OG:  2 Arztpraxen (ca. 300 m² Nutzfläche) 
2.OG:  2 Arztpraxen (ca. 300 m² Nutzfläche)           bei 1 Stellplatz je 40 m² Nutzfläche = 23 Stellplätze 
 
Staffelgeschoss: 2-3 Wohnungen (ca. 225 m² Wohnfläche)    bei 1 Stellplatz je Wohnung       = 3 Stellplätze 
 
        = 26 Stellplätze 
 
 
Ärztehaus (eh. Sparkasse) 
 
UG (vorh.)  1 Praxis       
  
EG (vorh.)  2 Arztpraxen 
1.OG (vorh.)  1 Arztpraxis 
Staffelgeschoss (gepl.) 1 Arztpraxis             bei 4 Stellplätzen je Praxis          = 20 Stellplätze 
 
 
                Gesamt: 46 Stellplätze 
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Stellplatznachweis  
  
Auf dem Grundstück bzw. vertraglich bereits zugeordnet = 26 Stellplätze 
 
Zukünftig vertraglich zugeordnet (Nachbargrundstück) = 3 Stellplätze 
 
Zukünftig im öffentlichem Straßenraum der Willy-Meyer-Str. =  5 Stellplätze 
 
Zukünftig im öffentlichem Straßenraum der Uetersener Str. =  12 Stellplätze 
 
                gesamt: 46 Stellplätze 

05_Stellplatznachweis 
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06_Lageplan Stellplatznachweis (Darstellung der vorgesehenen Zuordnung der Stellplätze) 
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(eh. Post): 
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07_Luftbild 

TOP 10.

25 von 29 der Zusammenstellung



Vorlage VO/17/037 der Stadt Tornesch                                                            Seite: 1/3

Beschlussvorlage

Federführend:

Bau- und Planungsamt

Vorlage-Nr:

Status:
Datum:

Bericht im Ausschuss:
Bericht im Rat:
Bearbeiter:

VO/17/037

öffentlich
20.02.2017

Henning Tams

Henning Tams

B-Plan 103 "Westlich Willy-Meyer-Str." (Ehemalige Sparkasse)
Aufstellungsbeschluss, Freigabe zur frühzeitigen Beteiligung
Beratungsfolge:
Datum Gremium

06.03.2017 Bau- und Planungsausschuss

Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Siehe Vorlage VO/17/036

Prüfungen:
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

Finanzielle Auswirkungen / Darstellung der Folgekosten 

Der Beschluss hat finanzielle Auswirkungen: ja x nein

Die Maßnahme/Aufgabe ist: vollständig eigenfinanziert
teilweise gegenfinanziert
vollständig gegenfinanziert

Auswirkungen auf den Stellenplan: Stellenmehrbedarf Stellenminderbedarf
höhere Dotierung Niedrigere Dotierung
Keine Auswirkungen

Es wurde eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchgeführt: ja nein
Es liegt eine Ausweitung oder eine Neuaufnahme einer 
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Freiwilligen Leistung vor: ja nein

Produkt/e:
2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Erträge/Aufwendungen
in EUR

* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Investition/Investitionsförderung
in EUR

Einzahlungen
Auszahlungen
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Erträge (z.B. Auflösung von Sonderposten)

  Abschreibungsaufwand
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Verpflichtungsermächtigungen
  davon noch zu veranschlagen:

2017 2018 2019 2020 2021 2022 ff.Folgeeinsparungen/-kosten
(indirekte Auswirkungen, ggf. sorgfältig zu schätzen) in EUR
* Anzugeben bei Erträgen, ob Zuschüsse/Zuweisungen; Transfererträge; Kostenerstattungen/Leistungsentgelte oder sonstige Erträge
* Anzugeben bei Aufwendungen, ob Personalaufwand; Sozialtransferaufwand; Sachaufwand; Zuschüsse/Zuweisungen oder sonstige 
Aufwendungen

Erträge*:
Aufwendungen*:
Saldo (E-A)

  davon noch zu veranschlagen:

Beschluss(empfehlung)  
1. Für das Gebiet westlich der Willy-Meyer-Str. in einer Tiefe von ca. 40 m und südlich 
der Uetersener Straße ab in einer Tiefe von ca. 25 m und bis zu einer Tiefe von ca. 55 m 
wird, wie aus dem beiliegenden Lageplan ersichtlich, der B-Plan 103 aufgestellt. Pla-
nungsziel ist das Schaffen der planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Bau eines 2 
- 3 geschossigen Ärztehauses im Ortskern Tornesch. Der Bebauungsplan soll als Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren (gem. § 13a BauGB) aufge-
stellt werden.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB); es ist ortsüblich bekannt zu machen, dass der Bebauungsplan im beschleunig-
ten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufge-
stellt werden soll.

3. Der Bebauungsplan soll als vorhabenbezogener Bebauungsplan aufgestellt werden.

4. Der vorliegende Planentwurf zum B-Plan 103 wird in der vorliegenden Fassung gebil-
ligt.

5. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB ist in Form einer Informati-
onsveranstaltung durchzuführen.
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gez.
Roland Krügel
Bürgermeister

Anlage/n: 
Geltungsbereich 
Planinhalte (siehe Vorlage VO/17/036) 
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